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Das The a „Flu ht“ 

ki dge e ht eha delt
Vo  Ul ike Du h o

Eli o  Si a
Emil aus Deutschland + Esther aus Afghanistan

Ediio  Bu h G aik Ve lag
.  Eu o.

Ei  Ki de u h ü e  Flü htli gss hi ksale? Wolle  
i  u se e Klei e  i kli h da it elaste ? Eli o  

Si a u d Susie Baue  ist es gelu ge , Flu ht so 
da zustelle , dass au h Ki de  a  et a a ht Jah-

e  si h i  a de e Ki de  e setze  kö e , die 
aus ih e  Hei at lü hte  üsse . Beso de s ei -

d ü kli h ges hieht das dadu h, dass Flu ht  
u d Flu ht heute, ei  deuts hes Flü htli gski d 
u d ei  afgha is hes, gege ü e gestellt e de .
E il uss sei e  hei atli he  Baue hof i  Os-

te  Deuts hla ds e lasse , eil die F o t ähe  
ü kt. E  hilt ei  Wiede aubau i  Westdeuts h-

la d, egeg et do t a e  au h Vo u teile  als 
F e de . Aus diese  E fah u ge  o  K ieg u d 
Flu ht hat e  gele t u d e gagie t si h deshal  als 
E a hse e  fü  die F iede s e egu g. Sei e Fä-

higkeite  als I ge ieu  setzt e  fü  die E t i klu g 
de  La d i ts hat i  a e  Lä de  ei . Du h 
E il le e  Ki de  ei  Stü k deuts he Ges hi hte 
ke e  u d e de  zuglei h zu  k iis he  De -

ke  a geleitet.

Bu h esp e hu ge

Au h Esthe  uss o  K ieg u d Ge alt aus Afgha-

ista  liehe . Au h sie ü e steht ei e gefah olle 
Flu ht, auf de  sie S h e kli hes ite le t. Die ei-
de , E il ist i z is he  ei  alte  Ma , egeg e  
si h a  E de u d z a  du h ih e ge ei sa e 
Lie e zu  Musik. Ei  hof u gs olle  S hluss, de   
Ki de  die )usa e gehö igkeit de  Me s he  
u gea htet ih e  He ku t u d Sp a he e stä d-

li h a ht.
De  ei fühlsa e  S hilde u g de  Flü htli ge e t-
sp i ht die kü stle is h ualität olle Illust aio  
des Bu hes du h Susie Baue . Du h die za te  
U isse de  Gestalte  auf de  Hi te g u d k äf-
ige  Fa e  e tsteht ei e a ege de At osphä-

e. Ki de  kö e  die Situaio e  e fasse , oh e 
du h ei e zu ealisis he Da stellu g e s h e kt 
zu e de . 

A d ea He d i h, Mo ika Ba he
Yunis und Aziza

Ei  Ki de fa h u h ü e  Flu ht u d T au a
it Bilde  o  Ul i h Kop ek

Ma use-Ve lag 
,  EUR

Es geli gt si he  selte , dass ei  Bu h fü  Ki de  
ges h ie e  ist u d zuglei h Ha dlu gsa eisu -

ge  fü  E a hse e e thält. Die Auto i e  o  
„Yu is u d Aziza“ ha e  das it ih e  ei fühlsa-

e  Bu h ü e  das s h ie ige The a T au ai-

sie u g e ei ht. Te t u d Bilde  si d auf Ki de  i  
Ki de ga te  u d i  de  G u ds hule a gesi t, 
E ziehe I e  u d Leh e I e  kö e  a e  fü  
de  U ga g it t au aisie te  Ki de  da aus 
le e . Das Bu h e t si h dahe  au h „Ki de -

fa h u h“.
) ei Flü htli gski de , Yu is u d Aziza, ko e  

eu i  die Ki de g uppe. Sie si d ä gstli h u d i  

Die  Autorin 

Ul ike Du h o  
ist Mitglied i  

Sp e he *i e at  
des Flü htli gs ats  

BW.
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si h gekeh t, ö hte  i ht it de  a de e  Ki -

de  spiele , ei e , e  die Mute  sie i gt, 
ei  Ge äus h ei es Hu s h au e s e fe  sie 

si h i  Pa ik u te  ei e  Tis h, Yu is eagie t e -

ä gsigt u d zuglei h agg essi  auf a de e Ki de , 
als sie si h zu  Räu e spiel it Stö ke  aus üs-

te . Du h de  ehutsa e  U ga g de  E ziehe-

i e  öf e  si h die Ki de  o  Tag zu Tag eh . 
Die Ges hi hte ist i  a ht Tage ei geteilt. Das e -

lei hte t es Ki de , die all ähli he  posii e  
Ve ä de u ge  zeitli h ei zuo d e .
Wäh e d ei e  A ese heit de  Flü htli gski de  
e klä t die E ziehe i  de  a de e  Ki de , a -

u  Yu is u d Aziza si h e k ü dig e halte . Sie 
zeigt Bilde  o  ei e  ze stö te  Stadt u d Solda-

te , u  zu e klä e , el he Bed ohu g K ieg u d 
Flu ht edeute  u d ie Ä gste e tstehe . Sie 
lässt die Ki de  Mo ste  ale , da it sie ih e  
eige e  Ä gste  Ausd u k e leihe . I  Gesp ä h 
e t i kel  die Ki de  da  Idee , ie sie Yu is 
u d Aziza helfe  kö e .
Die ki dge äße  Illust aio e  si d gut it de  
Te t a gesi t u d ge e  die At osphä e so ie  
de  Gesi htsausd u k de  Me s he  ei d u ks-

oll iede .
Das Bu h e thält ei e  A ha g, de  si h a  „El-
te , E ziehe  u d a de e U te stütze “ e det, 
u   T au a zu e klä e . I  ei e  au h fü  Laie  
gut e stä dli he  Sp a he i d es h ie e , ie 
ei  T au a e tsteht, as i  Gehi  ei ei e  T au-

aisie u g o  si h geht, a  el he  S pto e  

a  es e ke e  u d ie a  ei de  Be äli-

gu g helfe  ka .
We  i  de  Flü htli gsa eit täig ist, eiß, ie 

öig u d hilf ei h ei  sol hes Bu h ist. Ma  geht 
da o  aus, dass % alle  Flü htli ge t au aisie t 
si d. Ni ht alle au he  ei e The apie. De o h 
ist es i hig, dass ps hologis he Laie  A zei-
he  o  T au ata e ke e  kö e ,  si h ggf. a  

ei e Be atu gsstelle e de  u d  ih e U elt fü  
dieses Phä o e  se si ilisie e . Da ü e  hi aus 
ist das Bu h geeig et, allge ei  Tole a z de  Ki -

de  u te ei a de  zu fö de .

I p essu
He ausge e :
Flü htli gs at Bade -Wü te e g e.V. 
Hauptstäte  St . , D-  Stutga t 
Tel.: /   - , Fa : /   -
Redakio : Lu ia B aß, Ul ike Du h o , Seá  M Gi le , 
Mela ie Ski a
Aulage: . , E s hei u gsdatu : 21.04.2017

D u k: D u k oop, Ka ls uhe
Bild a h eise: je eils ei  Foto. 
Titelseite: Seá  M Gi le

.lue htli gs at- .de
Ru d ief i  I te et

De  „Ru d ief“ i d i  Rah e  des P ojekts „aki  fü  Flü htli -

ge“ gefö de t du h das La d Bade -Wü te e g, Mi iste iu  
fü  I teg aio . De  Flü htli gs at BW i d auße de  u te stützt 
du h PRO ASYL, das Diako is he We k Wü te e g, de  E a ge-

lis he  Ki he Bade  u d die Diözese Rote -

u g-Stutga t.


